
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Die Bürgermeisterin Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

056/2024 
 

3.4.2 Stadtentwässerung öffentlich x   
 

Schubert, Holger nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Ausschuss für strategische Stadtplanung, Stadtent-

wicklung und Bauen 

11.a 21.02.2024 

 

  

Mittelfreigaben: 

Kanalbau Magdeburger Straße/Borner Weg 
  

Finanzielle Auswirkungen ja 
  

Kosten (einschließl. MWSt.) 400.000 Euro 
  

Produkt 11.11.03 Bau, Betrieb und Unterhaltung von Anlagen der Stadtentwässe-
rung, Maßnahme 11-33-000206 

  

Haushaltsjahr 2023/2024 
  

Folgekosten Betriebs- und Unterhaltungskosten 
  

Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung x ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin:   gez. Traumann 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima / Auswirkung CO2-Bilanz 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Die veranschlagten Mittel 2023 in Höhe von 300.000,- € und die eingestellten Mittel 2024 in Höhe von 
100.000,-€ - auf Vorbehalt der Freigabe Haushalt 2024 - .auf dem Untersachkonto  70000.96707 - Ka-
nalneubau Magdeburger Straße / Borner Weg werden freigegeben. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
Die Grünen    
SPD    
FDP    
Zur Sache!ME    
WGME    
AfD    
M.U.T    
Fraktionsloses Mitglied    
Bürgermeisterin    
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Verwaltungserläuterung: 

Im Zuge der regelmäßigen TV-Inspektion gemäß der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser 

wurde auch die Bachverrohrung des Borner Baches (667 m) mit untersucht. Der Bach ist vollstän-

dig verrohrt und wird kurz vor der alten Einmündung in den Hammerbach in die Mischwasserka-

nalisation geleitet. Von daher ist der Status der Verrohrung bis jetzt ungeklärt. In den letzten Jah-

ren mussten schon mehrfach Reparaturen und Sanierungen an verschiedenen Stellen der Bach-

verrohrung vorgenommen werden. Die Stellen lagen in der Regel auf Privatgrundstücken. 

Die aktuelle Untersuchung ergab dringenden Sanierungsbedarf an einer 90 m langen Haltung DN 

600, die auf dem Gelände der ehemaligen Anne-Frank-Schule am Borner Weg, jetzt Gesamt-

schule, liegt. Die Haltung hat massive Schäden und es besteht die Gefahr des Versagens. Dies 

hätte zur Folge, dass der Abfluss des Baches blockiert wäre und das Wasser den tiefer liegende 

Hofgrundstück Borner Weg 7 fluten und dann über den Borner Weg auf die Nordstraße abfließen 

würde. Auch Ausspülungen oder Absackungen auf dem Schulgelände sind dann nicht auszu-

schließen. 

 

Das Untersachkonto 70000.96707 Kanalbau Magdeburger Straße / Borner Weg ist 2011 zur Um-

setzung einer GEP-Maßnahme –Errichtungen eines Regenrückhaltebeckens und Anpassung der 

Zu- und Ablaufkanäle- gebildet worden. Die Planungen der Maßnahme wurden abgeschlossen, 

sind aber letztlich nicht umgesetzt worden. Aufgrund der Erfahrungen bei Starkregen in diesem 

Bereich sollte die Planung überplant werden. Aus personellen Gründen konnte auch dies nicht rea-

lisiert werden. Eine Weiterführung ist nach dem Vorliegen des neuen GEP geplant. 

Da der nun sanierungsbedürftige Abschnitt der Bachverrohrung und die geplanten Maßnahmen 

an der Kanalisation räumlich zusammenliegen, ist vorgesehen, die Erneuerung der Bachverroh-

rung in die Planung mit einzubeziehen und vorgezogen im Jahr 2024 auszuschreiben und zu 

bauen. 

Die Erneuerung der Haltung soll im Bereich des Schulgeländes mittels Rohrvortrieb erfolgen. 

Daher sind für die Erneuerung der Bachverrohrung ab 2021 für die Planung 100.000,- € - und in 

2022 300.000,-€ und in 2024 100.000,- € veranschlagt worden.  

Im Zuge der Planungen wurde auch eine Kostenberechnung erstellt, die allerdings höhere Kosten 

ausweist als noch 2021 geschätzt. Um nun die Maßnahme ausschreiben zu können, wurden wei-

tere 300.000,-€+100.000,- € in den Haushalt eingestellt. Damit werden insgesamt 785.000-, € be-

reitgestellt. 

Zur Ausführung der Maßnahme wird die Freigabe der eingestellten Mittel 300.000,- €(2023) und 

100.00,- €(2024) beantragt. 

 

 

Gez. Janseps 


